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DreI erFOlGlOse VersuCHe, 
GOTT Zu sTÜrZeN

Die Pastoren Tony und Susan Alamo zusammen 
mit ihrem Orchester im Rahmen ihres 
international ausgestrahlten Fernsehprogramms 
das Foto wurde im Jahre 1974 aufgenomm

Regt es Sie nicht auch auf, dass Sa-
tan die ganze Welt hinters Licht geführt 
hat? Er hat bereits in mindestens drei 
Fällen den Versuch unternommen, 
GOTT und das Königreich GOTTES 
zu stürzen. Zwei seiner Versuche sind 
grandios gescheitert, und sein dritter 
Versuch, den er gerade in diesem Au-
genblick unternimmt, wird ebenfalls 
kläglich scheitern. 

Satans erster Versuch, GOTT zu 
stürzen, fand im Garten Eden statt, als 
Satan Eva fragte: „Hat GOTT dies ge-
sagt?“ In Genesis 3:1-3 steht geschrieben: 
„Und die Schlange [Satan] war list-
iger denn alle Tiere auf dem Felde, die 
GOTT der HERR gemacht hatte, und 
sprach zu dem Weibe: Ja, sollte GOTT gesagt 
haben: Ihr sollt nicht essen von den Früchten 
der Bäume im Garten? Da sprach das Weib 
zu der Schlange [anstatt sie zu schelten 
und zurückzuweisen]: Wir essen von den 
Früchten der Bäume im Garten; aber von 
den Früchten des Baumes mitten im Garten 
hat GOTT gesagt: Eßt nicht davon, rührt‘s 
auch nicht an, daß ihr nicht sterbt.“ Aber 
GOTT hatte bezüglich der Frucht des Bau-
mes in der Mitte des Gartens Adam und 
Eva eingeschärft: „Ihr sollt nicht von diesem 
Baum essen, und ihn auch nicht berühren, 
ansonsten werdet ihr sterben.“ Wenn GOTT 
sagt, dass sie ansonsten sterben werden, so 
meint er damit keinen kurzen und schnel-
len Tod, der lediglich 1 Minute lang dauert. 
Sondern er meint damit den ewigen Tod 
für die Seele eines Mannes oder einer Frau 
– eine Ewigkeit in den Flammen der Hölle, 
einen ewigwährenden Tod. Diese Tatsache 

zieht sich durch die Schriften des gesamten 
Alten und Neuen Testamentes.1 

Die erste Frau, Eva, ließ sich – genau wie 
der Großteil der heutigen Weltbevölkerung 
– überhaupt nicht träumen, dass man sich 
durch das Akzeptieren von Satans Argumen-
tation selbst zu einer grauenhaften Ewigkeit 
verdammt, d.h. zu einer nimmer enden wol-
lenden Hölle, welche die verrücktesten Aus-
wirkungen sowohl auf die Seele als auch auf 
den Verstand ihres Opfers hat. Die Hölle wird 
bis in alle Ewigkeit den Rauch ihres Opfers 
aufsteigen lassen (Offenbarung 14:9-11). Jene 
Menschen, welche den Satan anbeten (d.h. 
die auf ihn hören) und welche auf seine Eine-
Welt-Regierung und seine (katholische) Welt-
kirche hören, soll dasselbe Schicksal ereilen.2  
Satan, versteckt im Körper einer Schlange 
(was seinem subtilen Charakter entspricht), 
täuschte Eva – und er täuscht nun in derselben 
Art und Weise die gesamte Welt.3 

In Offenbarung 12:9 wird der Satan 
mit einem großen Drachen verglichen: 
„Und es ward ausgeworfen [vom Him-
mel] der große Drache, die alte Sch-
lange, die da heißt der Teufel und Sa-
tanas, der die ganze Welt verführt, und 
ward geworfen auf die Erde, und seine 
Engel wurden auch dahin geworfen.“ 
Satan wusste genau, dass er durch die 
Täuschung Evas die gesamte Welt in die 
Verdammnis stürzen würde.  Eva wurde 
so zur ersten Evangelistin des Satans: Sie 
war die erste Ziege. Um eine Ziege Sa-
tans zu sein, darf man nicht an JESUS 
glauben, und man kann ebenso wenig 
eine Seiner Jüngerinnen sein. Man kann 
nicht dem Vorbild CHRISTI nachfol-

gen, der am Kreuze für uns gestorben ist – 
man muss sich stattdessen die Freiheit ne-
hmen, zu tun, was immer einem gefällt. Man 
darf nicht Zeugnis für CHRISTUS ablegen – 
stattdessen muss man IHN verleugnen, und 
man muss bestreiten, dass ER in diese Welt 
geboren wurde, um die Sünder unter den 
Menschen zu erlösen.5 

Als Satan der Eva versprach, dass sie 
nicht sterben werde, sondern dass sie wie 
GOTT sein werde, und dass sie daher von 
der Frucht des Baumes essen solle und auch 
ihrem Ehemann davon zu essen geben solle, 
so tat Eva dies, wie ihr geheißen – und sie 
überzeugte auch ihren Ehemann, in den Ap-
fel zu beißen. Daraufhin wurden ihre Augen 
aufgetan (Genesis 3:7). Ihnen wurde schl-
agartig bewusst, dass sie Sünder waren, und 
dass man sie getäuscht hatte. Die Herrschaft 
über die Welt gehörte nun dem Satan, statt 

1 Ps. 9:17, Jes. 5:11-15, 33:10-14, 66:24, Mt. 3:12, 5:29, 7:13, 8:11-12, 10:28, 13:38-42, 47-50, 18:6-9, 22:8-13, 25:31, 41-46, Mk. 9:42-48, Lk. 3:17, 16:19-26, 2 Thess. 1:7-9, 2 Petr. 
2:1-9, Jdt. 5-7, Offb. 14:9-11, 19:20, 20:15, 21:8, 27  2 Offb. 13:1-8, 14:8-11, 17:1-15, 18:1-8  3 Gen. 3:1-6, Jes. 14:9-17, Mt. 24:11-12, 24, 2 Kor. 4:3-4, 11:13-15, 2 Thess. 2:3-12, 2 
Tim. 3:13, Offb.  13:1-8, 11-18, 16:13-14, 17:1-2, 8, 18:2-3, 23, 17:8, 19:19-21, 20:1-3, 7-10  4 Röm. 5:12-21, 1 Kor. 15:20-22   5 Mt. 20:28, 26:28, Joh. 1:29, 3:14-17, 6:51, 10:11-18, 
11:49-52, Apg. 5:30-31, 20:28, 26:23, Röm. 5:6-11, 1 Kor. 15:3-4, Gal. 1:3-4, 2:20, 4:4-5, Eph. 5:2, 1 Thess. 1:10, 5:9-10, 1 Tim. 2:5-6, Tit. 2:13-14, Hebr. 2:9-10  
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ihnen selbst – und nichts außer dem Glauben 
an den künftigen Tod von JESUS CHRISTUS 
und seine Auferstehung konnte sie wieder 
zurück in den Schoß GOTTES führen. 

Ursprünglich hatte GOTT Adam und 
Eva mehr als alle anderen Kreaturen der Welt 
gesegnet. Er hatte ihnen die Herrschaft über 
das gesamte Universum und alle lebenden 
Geschöpfe verliehen. Genesis 1:28 erzählt 
uns, dass GOTT zu ihnen gesagt hat: „Seid 
fruchtbar und mehrt euch und füllt die Erde 
und macht sie euch untertan und herrscht 
über die Fische im Meer und über die Vö-
gel unter dem Himmel und über alles Ge-
tier, das auf Erden kriecht.“ Adam und Eva 
herrschten über die gesamte Welt, und über 
alles Gewächs und Getier, was sich in ihr 
befand. Nachdem Satan sie getäuscht hatte, 
lebte die gesamte Welt in Sünde – und somit 
unter der Herrschaft des Satans. Infolgedes-
sen schmiedete GOTT den Plan, die Welt zu 
erlösen, indem ER als Mensch auf die Erde 
herabsteigen würde.6  GOTT selbst wurde 
so zum Menschensohn. ER verneinte sich 
selbst zu unserer Erlösung, und ER nahm 
dafür selbst den Tod am Kreuz in Kauf, 
auf welchen seine Wiederauferstehung und 
seine Himmelfahrt erfolgten.7 

Joh. 3:16 sagt uns: „Also hat GOTT die 
Welt geliebt, daß ER seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf daß alle, die an IHN [nicht an 
Satan oder sonst irgendjemanden] glauben, 
nicht verloren werden, sondern das ewige 
Leben haben.“ Man kann das ewige Leben 
nur erlangen, wenn CHRISTUS – der ist 
GOTT, der einzige Weg, die Wahrheit und 
das Leben – in Ihnen weiterlebt als Ihr Leb-
en (Joh. 14:6).8  Sie können nicht das ewige 
Leben erlangen, indem Sie ganz einfach nur 
das Gebet des reuigen Sünders aufsagen. Sie 
müssen darüber hinaus ein echter Jünger 
[JESU] werden. Der HERR befiehlt uns, 
unser Kreuz auf uns zu nehmen und IHM 
nachzufolgen (Lk. 9:23-25).9  Um das ewige 
Leben zu erlangen können wir niemals un-
ser Kreuz ablegen oder davon herunterstei-
gen.10  In anderen Worten: Wir können dann 
nicht mehr länger sündigen. 

Satan ist ein besiegter Gegner.11  Zunächst 
sah es danach aus, als ob Satan die Welthe-
rrschaft für immer an sich gerissen habe. 
Aber heute liegt die Weltherrschaft im Na-

men CHRISTI in un-
seren Händen, wenn 
wir den Geboten un-
seres Herrn, JESUS 

CHRISTUS, Folge leisten und den Satan, 
seine Eine-Welt-Regierung und seine sa-
tanischen kultischen Kirchen, welche durch 
den Vatikan angeführt werden, verdammen 
und von uns weisen.12 

Der zweite Versuch des Menschen, 
GOTT und Sein himmlisches Königreich zu 
stürzen, fand in Babylon statt. Dieser Ver-
such schlug natürlich fehl. In Genesis 11:1-
9 ist folgendes Zeugnis zu lesen: „Es hatte 
aber alle Welt einerlei Zunge und Sprache. 
Da sie nun zogen gen Morgen, fanden sie ein 
ebenes Land im Lande Sinear, und wohnten 
daselbst. Und sie sprachen untereinander: 
Wohlauf, laß uns Ziegel streichen und bren-
nen! und nahmen Ziegel zu Stein und Erd-
harz zu Kalk  und sprachen: Wohlauf, laßt 
uns eine Stadt und einen Turm bauen, des 
Spitze bis an den Himmel reiche, daß wir 
uns einen Namen machen! denn wir werden 
sonst zerstreut in alle Länder. Da fuhr der 
HERR hernieder, daß er sähe die Stadt und 
den Turm, die die Menschenkinder bauten. 
Und der HERR sprach: Siehe, es ist einerlei 
Volk und einerlei Sprache unter ihnen al-
len, und haben das angefangen zu tun; sie 
werden nicht ablassen von allem, was sie 
sich vorgenommen haben zu tun. Wohlauf, 
laßt UNS herniederfahren und ihre Sprache 
daselbst verwirren, daß keiner des andern 
Sprache verstehe! [So, wie die Demokraten 
heute die Republikaner nicht verstehen und 
umgekehrt – sodass es zu keinen sinnvollen 
Entscheidungen mehr kommt] Also zer-
streute sie der HERR von dort alle Länder, 
daß sie mußten aufhören die Stadt zu bauen. 
Daher heißt ihr Name Babel, daß der HERR 
daselbst verwirrt hatte aller Länder Sprache 
und sie zerstreut von dort in alle Länder.“ 

Satans dritter und letzter Versuch, GOTT 
und Sein himmlisches Königreich zu über-
rumpeln, findet gerade jetzt, d.h. in unseren 
Tagen, statt. Es gibt einige Leute, die fälschli-
cherweise behaupten, dass die UFOs, welche 
wir am Himmel beobachten können, von 
anderen Planeten stammen – allerdings ist 
dies eine falsche Behauptung. Diese UFOs 
kommen nicht von anderen Planeten – sie 
kommen direkt vom Himmel. Der Grund, 
weshalb ich dies weiß, ist Folgender: Als Su-
sie und ich nach Las Vegas fuhren, um dort 
zu heiraten, befanden wir uns eines Nachts 
auf dem Highway zwischen Los Angeles 

und Las Vegas. Es war vollkommen dun-
kel, als Susie, die den Wagen zu diesem Ze-
itpunkt fuhr, meine linke Hand ergriff und 
zu mir sagte: „Tony, lass uns jetzt ein Gebet 
an GOTT richten und ihn darum bitten, 
uns eines dieser UFOs zu zeigen, falls es sie 
wirklich geben sollte.“ Ich bin mir ganz sich-
er, dass Wesen von anderen Planeten unser 
Gebet an GOTT nicht mithören konnten, 
und dass sie unser Gebet mit Sicherheit nicht 
erhört hätten. Unmittelbar darauf flog eine 
Vielzahl von UFOs direkt vor unserer Wind-
schutzscheibe vorbei. Sie kamen uns dabei 
so nahe, dass ich dachte, wir würden mit 
ihnen zusammenstoßen. GOTT hatte unser 
Gebet also unverzüglich beantwortet. Durch 
die prompte Reaktion GOTTES auf unser 
Gebet wurde mein Vertrauen in GOTT und 
seine Antwort auf Gebete deutlich gestärkt.

Diese untertassenförmigen Fluggeräte 
werden mehrmals in der Bibel erwähnt.13 Es 
handelt sich hierbei nämlich um GOTTES 
königliche Luftwaffe von Engeln, welche 
die Verkommenheit der heutigen Welt 
beobachten, just bevor GOTT selbst allem 
Bösen, dass hier auf Erden existiert, zum 
Zeitpunkt der Wiederkehr CHRISTI ein 
Ende bereiten wird. GOTT schickt seine 
Engel in dieser Zeit der Trübsal und der 
Beschwernisse aus (und in der Tat befinden 
wir uns im Zeitalter der Tribulationen). Die 
Engel erstatten daraufhin GOTT Bericht, 
und GOTT wiederum schickt daraufhin 
seine vernichtenden Engel aus, um bestim-
mte, ausgewählte Gebiete der Erde, die ganz 
besonders verdorben sind, zu zerstören.14  
GOTT übt seine Zerstörung mithilfe von 
Seuchen (d.h. Krankheiten), Hungersnöten, 
Fluten, Erdbeben, Tornados, und vielen an-
deren Plagen aus.  

Ein Großteil der heutigen Erdbevölker-
ung ist der Überzeugung, dass die Men-
schheit schlauer sein könne als GOTT. Sie 
haben die Vergangenheit vergessen, als 
GOTT ihre vergeblichen Versuche bereits 
des Öfteren vereitelte. Satan sagte zu Eva, 
dass sie nicht sterben würde, sondern wie 
GOTT sein werde. Aber er log. Wir wissen 
dies ganz genau, weil sowohl Eva als auch ihr 
Ehemann Adam starben. Darüber hinaus 
gelang es Nimrod und der damaligen Welt-
bevölkerung niemals, ihren Turm von Babel 
fertig zu stellen, und sie kamen auch niemals 
dazu, ihre Stadt im Himmel zu errichten. 
Dies ist einfach nicht geschehen. 

Wieder einmal hat die Mehrheit der 
Weltbevölkerung Milliarden von Dollars 

6 Joh. 1:4-13, 12:46, Röm. 5:6-21, Gal. 4:4-5, Hebr. 2:14-18  7 Mt. 16:21, 20:17-19, 26:31-57, 28:1-10, 16-20, Mk. 10:32-34, Lk. 9:23, Joh. 10:7-18  8 Ez. 36:27, Joh. 14:15-20, 23, 26, 
15:3-7, 17:21-23, 26, Röm. 8:10-11, 12:1-2, 1 Kor. 3:9, 16-17, 2 Kor. 6:16-18, Gal. 2:20, Eph. 2:10-22, 3:16-21, Phil. 2:13, Kol. 1:27-29, 2 Tim. 1:14, 1 Joh. 3:24, 4:4, Offb. 3:19-21  
9 Mt. 16:24-26, Mk. 10:17-30, Lk. 9:59-62, 14:26-27, 33, Joh. 12:24-26, Röm. 8:1-14, 35-37, 12:1-2, 1 Kor. 9:26-27, 2 Kor. 5:9-21, 6:1-10, Gal. 5:16-17, 24, Phil. 3:7-9, Kol. 3:5-17, 
2 Tim. 2:4, Tit. 2:12,  Hebr. 11:8-26, 1 Petr. 4:1-2, Offb. 12:10-11  10 Mt. 10:22, 24:13, Apg. 14:22, Röm. 11:22, Kol. 1:22-23, 1 Tim. 4:16, 2 Tim. 2:1-3, 3:13-17, 4:5, Jak.   2:17-26, 
5:10-11, 1 Joh. 2:24-25  11 Jes. 14: 9-20, Ez. 28:11-19, Joh. 12:31, 2 Thess. 2:3-10, Hebr. 2:14, 1 Joh. 2:13-14, 3:8, 4:4, Offb. 1:18, 12:3-4, 9-12, 20:1-3, 7-10  12 2 Kor. 6:14-18, Offb. 
18:1-5  13 Ps. 68:17, Ez. 1:1-24, 3:12-13, Kap. 10, 11:14-25, Dan. 7:7-9  14 Gen. 19:1-25, 2 Sam. 24:1-17, 2 Kön. 19:35, 2 Chr. 32:19-22, Ps. 78:49, Mt. 13:41-42, Apg. 12:23, 2 Thess. 
1:7-9, Offb. Kap. 8, 9:1-5, 13-15, 14:8-11, 15-20, 15:1, Kap. 16, 18:1-2, 21, 19:17-21, 20:1-3, 21:9  
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Was Pastor Alamo anbelangt, so glau-
be ich, dass unser Pastor schließlich aus 
dem Gefängnis entlassen werden wird. 
Und wir als Team beten auch dafür, und 
wir fasten aus genau diesem Grunde. 
Der Herr, unser Gott, wird uns nicht ver-
gessen, und die Bibel sagt dazu in Psalm 
34:18-19: „Wenn die Gerechten schreien, 
so hört der HERR und errettet sie aus all 
ihrer Not. Der HERR ist nahe bei denen, 
die zerbrochenen Herzens sind, und 
hilft denen, die ein zerschlagen Gemüt 
haben.“ Der Kampf ist nicht unser, son-
dern es ist der Kampf des Herrn. Lesen 
Sie hierzu auch Philipper 4:4-9.
Gott schütze Sie.
Ihr ergebener
Pastor Moses Kwemboi     
Endebess, Kenia

(Fortsetzung auf Seite 4)

ausgegeben, und sie sind mehr als bereit, 
noch Trillionen weiterer Dollars zu ver-
schwenden, um die Bevölkerung dieser 
Welt auf einen anderen Planeten zu brin-
gen – d.h. auf einen anderen Planeten, von 
dem sie denken, dass er über alle nötigen 
Eigenschaften der Erde verfügt. Aber keiner 
von all den Planeten im Universum verfügt 
über die Attribute der Erde. Die getäuschte 
Welt wartet mit angehaltenem Atem darauf, 
dass dieses zum Scheitern verurteilte Un-
ternehmen Realität wird. Sie glauben an die 
falsche Lehre der Eine-Welt-Regierung und 
die dämonische Kirche – die beide von Sa-
tan angeführt werden, von welchem GOTT 
uns bereits gesagt hat, dass er in diesen letz-
ten Tagen die ganze Welt täuschen werde 
(Offenbarung 12:9). GOTT hat gesagt, dass 
Satans Eine-Welt-Kirche, die wiederum Sa-
tans Eine-Welt-Regierung kontrolliert, in 
der Stadt der sieben Hügel angesiedelt sein 
werde (natürlich handelt es sich hierbei um 
Rom, den Vatikan und die Vereinten Na-
tionen).15  Falls Ihnen nicht bekannt ist, dass 
der Vatikan mit dieser Stadt gemeint ist, 
dann müssen Sie lediglich in das nächste Rei-
sebüro gehen und sich Tickets für eine Reise 
in die Stadt der sieben Hügel besorgen. Man 
wird ihnen dort Tickets nach Rom in Italien 
verkaufen. Noch einmal: Dies ist dasselbe 
Rom, das satanischer Weise die Vereinten 
Nationen kontrolliert – also die Eine-Welt-
Regierung. Man nennt sie auch „Die neue 
Weltordnung“ und „Sitz Satans“ (Offenba-
rung 2:13). GOTTES Wort, in Form des En-
gels mit den sieben Plagen und den anderen 
Engeln, wird schon bald die gesamte Erde 
vernichten (und damit all die bösen Leute, 
die auf ihr hausen).16 

In Offenbarung 17:1-6, 8 heißt es: „Und 
es kam einer von den sieben Engeln, die die 
sieben Schalen [diese Schalen sind gefüllt 
mit den sieben letzten Plagen, welche von 
den UFOs gebracht wurden – bei denen es 
sich in Wirklichkeit um Ifos handelt, denn 
es handelt sich hierbei ganz klar um identi-
fizierbare Flugobjekte. Wir sind in der Lage, 
die Ifos zu identifizieren, wenn wir GOTT 
und sein Wort kennen. GOTT ist das Wort. 
(Joh. 1:1, Offenbarung 19:13)] hatten, redete 
mit mir [dieser Engel redete mit mir, d.h. Jo-
hannes] und sprach zu mir: Komm, ich will 
dir zeigen das Urteil der großen Hure [die rö-
misch-katholische Kirche, der Vatikan], die 

da an vielen Wassern sitzt [d.h. in allen Na-
tionen auf der gesamten Erde]; mit welcher 
gehurt haben die Könige auf Erden  [d.h. all 
die Staatsführer und Regierungschefs, sowie 
die vom Vatikan gekauften Richter und Sta-
atsanwälte]; und die da wohnen auf Erden, 
sind trunken geworden [d.h. von jeder nur 
denkbaren üblen Sünde sowie der Verfol-
gung und der Anklage (vor Gericht) von un-
schuldigen Menschen (d.h. von den Kindern 
GOTTES)]  von dem Wein ihrer Hurerei  
[Dies bedeutet das, was sie „politische Kor-
rektheit“ nennen (wie etwa gleichgeschlech-
tliche Ehen und Homosexualität), Antisemi-
tismus, Hass auf das Christentum, Blutdurst, 
Raub und Mord, und alles andere, das gegen 
GOTT gerichtet ist und sein Wort verletzt.]. 
Und er brachte mich [Johannes] im GEIST 
in die Wüste [die Welt]. Und ich sah ein 
Weib sitzen  auf einem scharlachfarbenen 
Tier [Bei dieser Frau handelt es sich um den 
Vatikan, die Eine-Welt-Regierung; und das 
scharlachrote Tier ist die UNO, die ein Ge-
fährt des Vatikan darstellt und sie zu Plätzen 
führt, sodass sie die Werke der Kinder Gottes, 

sowie die Kinder Gottes selbst, mit ihrem 
kanonischen Gesetz vernichten kann.], das 
war voll Namen der Lästerung und hatte 
sieben Häupter und zehn Hörner [dies zeigt 
uns, dass die Eine-Welt-Regierung aus vielen 
Regierungen zusammengesetzt ist, die als 
eine vereinte Regierung agieren. Sie glauben 
alle an dieselben Grundsätze, und sie akzep-
tieren blindlings alles, was ihnen der Satan 
sagt (Offenbarung 17:12-15). Der Teufel lässt 
es als patriotisch erscheinen, wenn sie alles 
akzeptieren, was er ihnen sagt – und er lässt 
es wiederum als unpatriotisch erscheinen, 
wenn sie nicht bereit sind, all das, was er ih-
nen eingibt, auch umzusetzen.]. 

„Und das Weib war bekleidet mit Purpur 
und Scharlach [dies sind die Farben des rö-
misch-katholischen Kultes] und übergoldet 
mit Gold und edlen Steinen und Perlen [All 
das Geld, das vom Finanzministerium ille-
galerweise eingesammelt wurde, gehört dem 
Vatikan. Sie haben im wahrsten Sinne des 
Wortes Trillionen von Dollars, die sie nach 
Belieben einsetzen können.] und hatte einen 

15 Dan. 2:40, 7:19-25, Offb. 13:1-8, 14:8, Kap. 17, 18  
16 Offb. 8:7-12, 9:1-11, 15, 14:14-20, 16:2-4, 8-12, 17-21  

Pastor Moses Kwemboi mit einigen Mitglie-
dern seiner Kongregation bei der Verteilung 
von Pastor Alamos Seelen-gewinnender Lit-
eratur in Endebess, Kenia.

An die Alamo-Kirchengemeinde
Viele Grüße von uns im Namen von 

Jesus Christus, unserem Herrn. Ich glaube, 
dass Sie in unserer Kirchengemeinde sehr 
viel Gutes bewirken. Wir möchten uns bei 
Ihrer Kirchengemeinde dafür bedanken, 
dass Sie uns Ihre Schriften zugesandt und 
für uns gebetet haben. Dies wurde von un-
serer Kirche und der Gemeinde sehr dank-
bar aufgenommen. Viele Leute haben sich 
dafür entschieden, ihr Leben zu verändern 
und Jesus Christus als den Retter ihres Le-
bens anzuerkennen. Und mit Sicherheit 
vermitteln die Schriften von Tony Alamo 
auch die einzig wahre Botschaft, denn 
wenn wir sie verteilen, so bekehren sich 
immer viele Leute. Dies bedeutet zweifels-
frei, dass in diesen Schriften die spirituelle 
Botschaft von Gott enthalten ist (d.h. diese 
Schriften sind gesegnet).

Und so, liebe Brüder, haben wir 
uns dazu entschlossen, diese Bot-
schaft in all den Dörfern und allen Kir-
chen in unserer Region zu verbreiten, 
denn, wie Sie genau wissen, prak-
tizieren in Afrika immer noch sehr 
viele Leute ihre alten, traditionellen 
Kulturen. Bis jetzt sind wir ungefähr 
20 Leute, die sich dazu berufen füh-
len, und die auch in der Lage sind, 
gut mit Leuten umzugehen und die 
Schriften und Materialien weise zu 
verteilen. Wir haben diese Aufgabe 
also bisher sehr gut bewerkstelligt, 
und wir warten immer noch auf das, 
was Sie uns bereits geschickt haben. 
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(Fortsetzung von Seite 3)

(Fortsetzung auf Seite 8)

goldenen Becher in der Hand, voll Greuel 
und Unsauberkeit ihrer Hurerei [wenn zum 
Beispiel eine dämonische Person durch das 
Wort GOTTES beleidigt wird, so sorgen 
der Vatikan und die Eine-Welt-Regierung 
dafür, dass es zu einem Verbrechen erklärt 
wird, den Namen GOTTES in öffentlichen 
Schulen, Gerichten, auf politischen Verans-
taltungen, bei Gedenkfeiern sowie an vielen 
anderen wichtigen Orten und Veranstaltun-
gen in der Welt auszusprechen. Und weil 
der Großteil der Hierarchie in der römisch-
katholischen Kirche durch die Homosexu-
alität geprägt ist, haben sie ein neues Ge-
setz erfunden, welches besagt, dass jegliche 
Kritik war an der Homosexualität eine ganz 
fürchterliche Sünde darstellen würde (das 
heißt ein sog. Hassverbrechen). Um sich 
so etwas ausdenken zu können, muss man 
schon das Mal des Tieres auf seiner Stirne 
tragen (Offenbarung 14:9-11). Dies ist eine 
sehr böse spirituelle Angelenheit.], und an 
ihrer Stirn geschrieben [der Ausdruck „an 
ihrer Stirn geschrieben“ bedeutet schlicht 
und einfach, dass ihr gesamter Geist von al-
len möglichen satanischen Gedanken erfüllt 
war.] einen Namen, ein GEHEIMNIS: DIE 
GROSSE BABYLON, DIE MUTTER DER 
HUREREI UND ALLER GREUEL AUF 
ERDEN. [Der Vatikan, der wiederum der 
Sitz Satans ist, befürwortet jegliche Sünde, 
die es in dieser Welt sowie der Unterwelt nur 
geben kann.]

„Und ich sah das Weib trunken von dem 
Blut der Heiligen [der Vatikan des Satan 
ist bekannt dafür, dass er für all das Blut-
vergießen auf der Erde verantwortlich ist – 
inklusive der Abtreibungen, des Holocausts, 
der spanischen Inquisition, sowie für jeden 
Krieg, der jemals stattgefunden hat] und von 
dem Blute der Zeugen JESU [der Engel des 
HERRN hat Johannes dies gesagt]. Und ich 
verwunderte mich sehr, da ich sie [den Va-
tikan] sah. Das Tier, das du gesehen hast, ist 
gewesen und ist nicht und wird wiederkom-

men aus dem Abgrund 
und wird fahren in die 
Verdammnis, und es 
werden sich verwun-

dern, die auf Erden wohnen, deren Namen 
nicht geschrieben stehen in dem Buch des 
Lebens von Anfang der Welt, wenn sie sehen 
das Tier, daß es gewesen ist und nicht ist 
und trotzdem dasein wird.“ „Das Biest, dass 
du gesehen hast“ war Rom vor seinem Fall 
– und heute hat der Satan Rom mit seinem 
satanischen Geist wiederbelebt, und er hat 
es zu einer Größe anschwellen lassen, die 
wahrhaft das Ausmaß der Tribulationen an-
genommen hat.

Wenn ich Ihnen von den Verfolgun-
gen und den Anklagen vor Gericht erzähle, 
welche meine Kirche im Laufe der vergan-
genen 50 Jahre erduldet hat, so erzähle ich 
Ihnen dies nicht, um meinem Ärger 
Luft zu machen oder um Sympathie zu 
erheischen, sondern vielmehr deshalb, 
um jedem einzelnen Menschen, den ich 
erreichen kann, zu zeigen, wie leicht es 
doch ist, all die Übel zu ertragen, die vom 
römisch-katholischen Kult ausgehen, 
denn GOTT hat mir eine Vision gegeben. 
Ohne eine klare Vision gehen Menschen 
zugrunde (Sprüche 29:18). Wir sollten 
uns freuen, wenn wir im Namen JESU 
verfolgt werden. Es würde ganze Bücher 
füllen, wenn ich Ihnen auch nur von ei-
nigen wenigen der gegen mich und me-
ine Kirche gerichteten Verfolgungen er-
zählen würde. GOTT hat mir gesagt, dass 
ich spirituell 100 Millionen Mal stärker 
sein müsse, als die gigantische Eiche, 
die direkt vor meiner Kirche umstürzte 
– und zwar nur 15 Minuten, nachdem 
ich meiner Kongregation erzählt hatte, 
was mit der HERR gesagt hatte.17   „Selig 
seid ihr, so euch die Menschen hassen 

DreI erFOlGlOse VersuCHe, 
GOTT Zu sTÜrZeN

Lieber Bruder in Christus,
Möge Gott Sie segnen, und mit Ih-

nen den gesamten Leib Christi in Ihrer 
Kirchengemeinde. Es ist wundervoll, zu 
bemerken, welch großartige Werke Gott 
durch Ihre Gospelliteratur bewirkt hat.

Durch die Gnade Gottes und mit der Un-
terstützung Ihrer Kirchengemeinde haben 
wir heute eine Gospeltour beim landeinwärts 
gelegenen Eingeborenendorf Dondapudi 
durchgeführt. Unsere Reise (40 km) fand auf 
dem Wasser mithilfe von Booten statt, und 
es nahmen 36 Mitglieder unserer Kirchenge-
meinde daran teil. Gott hat in den entlegenen 
Stammesgebieten der Hindus mithilfe Ihrer 
Literatur sehr viel bewirkt. Wir hoffen, dass 
wir so noch sehr viel mehr verlorene Seelen 
in dieser Region retten werden. 

Ich möchte Ihnen hiermit unsere Bil-
der übersenden, damit Sie die Arbeit, wel-
che wir hier leisten, selbst sehen können.

Unsere Gebete gelten unserem Bru-
der Tony, auf dass er sich guter Gesund-
heit erfreuen und bald entlassen wer-

den möge.
Ihr Bruder in Christus,
Solman Raju Kola
Andhra Pradesh, Indien

Indien

Bruder Solman Raju Kola und sein 
Evangelisierungs-Team verteilen die 
Schriften von Pastor Alamo in einem 
ländlichen Bereich von Andhra Pradesh, 
Indien.

und euch absondern und schelten euch und 
verwerfen euren Namen als einen bösen um 
des MENSCHENSOHNS willen. Freut euch 
alsdann und hupfet; denn siehe, euer Lohn 
ist groß im Himmel. Desgleichen taten ihre 
Väter den Propheten auch.“ (Lk. 6:22-23).

Ich sage Ihnen hiermit vor GOTT und al-
len Einwohnern dieser Welt, dass das, was die 
Menschen als UFOs bezeichnen, keine Flu-
gobjekte von fremden Planeten sind, sondern 
dass es sich hierbei vielmehr um Engel aus 
dem Himmel handelt. Darauf verwette ich  
meine Seele. All jene, die Ihnen etwas ande-
res erzählen möchten, sind getäuschte Jünger 
des Satans – genauso wie Eva, die Menschen 
von Babel, und die UNO –, und sie werden 
Sie mit sich in die Hölle hinabreißen, falls 
Sie ihnen Glauben schenken sollten. Die 

17 Lesen Sie „Der Baum“, Ausgabe 6500, „Die 
mächtigste Position im gesamten Universum“, Aus-
gabe Vol. 19700  
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Lieber Tony Alamo,
herzlichste Grüße aus Myanmar im Na-

men unseres auferstandenen Herrn und Erlö-
sers Jesus Christus. Ich bete mit Inbrunst da-
für, dass sich die Dinge für Sie gut entwickeln. 

Seit dem Jahre 2002 sind Rod & Stab 
mit der Gründung von Kirchengemeinden, 
der Evangelisierung, der medizinischen 
Versorgung, der Nothilfe, dem Aufbau von 
Schulungsgruppen, verschiedenen Pro-
grammen zur Kinderbetreuung und zur 
Versorgung von Waisenkindern, der Pro-
duktion von Schriften, sowie der Vertei-
lung dieser Schriften unter den Gläubigen 
wie auch den Ungläubigen in Myanmar, 
beschäftigt. Es ist unser erklärtes Ziel, die 
bislang unerreichten Leute jeglicher Stam-
mesgruppen in Myanmar zu missionieren 
und die Ungläubigen zu Christus zu füh-
ren, indem wir Ihnen Schriften, Broschü-
ren, und Bibeln geben, sowie durch ganz 
persönlichen Bibelunterricht in Klein-
gruppen in speziell dafür geschaffenen Kir-
chengemeinden. Des Weiteren übersetzen 
und drucken wir christliche Literatur. Dies 
betrachten wir als eine proaktive Heran-
gehensweise in dem Bemühen darum, die 
Leute im Namen Christi zu erreichen und 
neue Kirchengemeinden zu gründen. 

Ich wurde durch Ihre Schrift „Der Mes-
sias gemäß der Prophezeiung der Bibel“ 
sehr gesegnet und inspiriert. Seitdem habe 
ich eine brennende Begierde in mir, diesen 
Text ins Burmesische, in das Hakha-Chin 
sowie in das Mizo (dies sind Stammes-
sprachen von Myanmar) zu übersetzen. 
Weil dieses Buch sehr wortgewaltig und 
inhaltsvoll ist, und weil ich darauf ver-

Als ich erst elf oder zwölf Jahre alt war, hatte 
ich bereits schreckliche Erfahrungen auf der fal-
schen spirituellen Seite gemacht, von denen es 
sich nicht lohnt, sie hier wiederzugeben. Jahre 
später kam ich nach Los Angeles und fing dort 
damit an, LSD zu nehmen. Für mehrere Jahre 
verlor ich so jeglichen Kontakt zur Realität. Mir 
kam es wie eine Ewigkeit vor. Ich glaubte regel-
recht daran, dass ich tot war – und ich lebte nur 
noch von einem LSD-Trip zum anderen.

Eines Tages fand ich mich durch die Gna-
de Gottes vor dem Fernseher in der Woh-
nung eines Bekannten wieder. Das Fernseh-
programm langweilte mich, und deshalb 
schaltete ich das Fernsehgerät schließlich ab. 
Ich warf einen Blick aus dem Erkerfenster im 
dritten Stock und hatte dabei eine Vision von 
Gott! Ich sah mich darin selbst, als ich gerade 
einmal elf Jahre alt war und auf dem Rasen 
des Vorgartens eines Hauses in Cleveland 
im US-Bundesstaat Ohio stand, wo ich ur-
sprünglich auch herkomme. Ich beobachtete 

traue, dass es ein großer Segen für mein 
Volk sein würde. In Myanmar gibt es kaum 
christliche Literatur – und die Leute, die 
sich mit der Verteilung der Gospelliteratur 
befassen, haben diese bislang übersetzt, ge-
druckt und verteilt, ohne einen Cent dafür 
zu verlangen. Diese Schriften sind sehr ef-
fektiv und sie tragen reichlich Früchte. Nur 
4% unseres Volkes sind Gläubige – und der 
Großteil der Region lebt noch in der Dun-
kelheit. Wir beten dafür, dass wir so viele 
Seelen wie möglich durch Ihre Schriften zu 
Jesus Christus bekehren können. Ich glau-
be fest daran, dass dadurch der Durst ihrer 
Herzen gestillt werden wird. Die Hakha-
Chin und die Mizo sind Stammesvölker, 
die in der westlichen Bergregion leben. Sie 
sprechen dort ihre eigenen Dialekte – und 
die meisten dieser Leute können die bur-
mesische Sprache nicht lesen. Wenn Sie 
uns Ihr Buch sowie mehr von Ihren Ma-
terialien für unsere Bibliothek übersenden 
könnten, so würde uns das sehr freuen.

Es ist uns ein wichtiges Anliegen, Ihre 
Kirchengemeinde in Myanmar noch weiter 
auszubauen. Wir sind bereit dazu, im Namen 
Gottes mit Ihnen zusammen zu arbeiten – 
und wir laden Sie ausdrücklich dazu ein, Ihre 
Kirchengemeinde in unserem Land aufzubau-
en. Falls Sie die Zeit dazu haben sollten, so la-
den wir Sie ganz herzlich dazu ein, Myanmar 
im Namen Seines Königreiches zu besuchen.

Ich freue mich schon darauf, bald von 
Ihnen zu hören. Gott segne Sie!
In Seinen Diensten,
Pfarrer Bawi H. Thang, Direktor
Rod & Stab Kirchengemeinde
Yangon, Myanmar 

myanmar

Zeugnis von scott Durning
mich selbst, wie ich im Zeitraffer – ungefähr 
innerhalb von 10 Sekunden – älter wurde, bis 
ich mein damaliges Alter erreicht hatte, und 
ich stand daraufhin auf dem Rasen des Vor-
gartens eines Wohnblocks, der neben dem 
zuvor erwähnten Haus gebaut worden war. 
Noch bevor ich darüber nachdenken konnte, 
was dies wohl zu bedeuten habe, sprach Gott 
zu mir. Gott sagte: „Gott hat die Sonne er-
schaffen. Gott hat den Mond erschaffen. Gott 
hat die Erde erschaffen. Gott hat die Sterne 
erschaffen. Gott hat das Gras erschaffen. Und 
Gott hat dafür gesorgt, dass das Gras wuchs.“ 
Ich war schockiert. Ich sprach zu mir laut: „Es 
ist dieselbe Sonne, es ist die gleiche Erde, und 
dieses das gleiche Ich. Ich bin nur älter gewor-
den – und ich bin wahnsinnig geworden.“ 

Dies führte dazu: : Ich ging nämlich nachts 
durch die Straßen, und ich sprach dabei mit 
Gott. Schon bald darauf sorgte Gott dafür, 
dass ich mich unglaublich erschrak, und zwar 
gleich zweimal, weil ich nämlich immer noch 

ein Sünder war. Eines Tages ging ich voller 
Verzweiflung zur Kirchengemeinde von Tony 
Alamo in Hollywood, Kalifornien. Noch nie 
zuvor war ich zu einem ihrer Gottesdienste ge-
gangen, weil es nämlich keine „konfessionelle 
Kirche“ war. Es war damals ungefähr gegen 
11:30 Uhr nachts. Und Tony Alamo höchst-
persönlich war vor Ort. Tony konfrontierte 
mich und sagte: „Du solltest hierbleiben.“ Und 
das tat ich dann auch. Am nächsten Abend 
waren sowohl Pastor Tony als auch Susan Ala-
mo beim Gottesdienst anwesend. Tony erzähl-
te sein gesamtes Zeugnis darüber, wie Gott zu 
ihm gesprochen hatte. Ich hatte noch niemals 
zuvor davon gehört, dass das Blut Jesu Christi 
die einzige Erlösung von unseren Sünden dar-
stellte. Ich fühlte den Heiligen Geist dort sehr 
stark. Volle 30 Leute wurden an diesem Abend 
errettet – mich miteingerechnet. Ich ging da-
nach in den Gebetsraum und empfing im An-
schluss daran die Taufe des Heiligen Geistes. 
Ich wusste damit, dass ich nun endlich ange-
kommen war. Dies war am 11. Mai 1970. 

Nur etwas mehr als eineinhalb Jahre später 
schrieb ich einen Brief an Pastor Tony Alamo, 
weil ich nämlich einige Probleme hatte. Und 
noch um 02:00 Uhr in dieser Nacht teilte mir 
einer der Brüder mit, dass Tony Alamo am 
Telefon sei und mit mir sprechen wolle. Ich 
befand mich damals gerade in unserer Kirche 
in Saugus, Kalifornien. Ich nahm den Hörer 
in die Hand und sagte: „Hallo, hier ist Scott.“ 
Doch es war still in der Leitung. Ich sagte 
noch mal: „Hallo, hier ist Scott.“ Dann hörte 
ich die Stimme von Tony Alamo: „Gott schuf 
die Sonne. Gott schuf den Mond. Gott schuf 
die Erde. Gott schuf die Sterne. Gott schuf das 
Gras. Und Gott sorgte dafür, dass das Gras 
wuchs.“ Ich spürte den Heiligen Geist wie 
einen riesigen Wall rund um mich herum. 
Tony Alamo ermahnte mich daraufhin volle 
45 Minuten lang. Ich hatte niemals zuvor ir-
gendjemandem davon erzählt, dass Gott mit 
mir gesprochen hatte – und viel weniger noch, 
was er denn genau zu mir gesagt hatte. 

Im Laufe der Jahre hat sich gezeigt, dass 
der Heilige Geist in der gesamten Gospel-
literatur, welche Pastor Alamo geschrieben 
hat, und in all seinen Botschaften an die 
Kirchengemeinden enthalten ist. Tony und 
Susan Alamo haben im wahrsten Sinne des 
Wortes ganze „Städte“ erbaut, welche sich 
in vielen verschiedenen Regionen der Ver-
einigten Staaten befinden, und die alles zum 
Leben Notwendige für die Angehörigen der 
Kirchengemeinden bieten. Seine Gospel-
schriften wurden in über 200 verschiedene 
Länder versandt, zusammen mit religiösen 
Materialien und andere Dinge, welche die 
Leute dort benötigten. Ich danke Gott dafür, 
dass ich errettet wurde – und dafür, dass ich 
das Privileg genießen kann, ein Mitglied die-
ser Kirchengemeinde zu sein.
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http://beforeitsnews.com/celebrities/2014/07/pope-francis-found-guilty-of-child-trafficking-rape-murder-2465728.html

Papst Franziskus wurde des Kinderhandels, der 
Vergewaltigung und des mordes überführt 

Sonntag, 20. Juli 2014, 07:28
von Judy Byington

Gestern wurden die Angeklagten Papst Franziskus Bergoglio, 
der katholische Ordensgeneral der Jesuiten, Adolfo Pachon und 
der Erzbischof von Canterbury, Justin Welby, der Vergewalti-
gung, der Folter, des Mordes sowie des Handels mit Kindern für 
schuldig befunden. Fünf Richter des Internationalen Gerichtsho-
fes in Brüssel stellten fest, dass die Jüngsten in dieser Serie von 
Verbrechen sich erst im Jahre 2010 ereigneten. Seit dem letzten 
März haben mehr als

48 Augenzeugen vor diesem Gericht über die Aktivitäten der 
Angeklagten ausgesagt, welche sie im Rahmen ihrer Mitglied-
schaft in diesem satanischen, Kindsopfer darbringenden Kultes 
des „Neunten Zirkels“ erlebt hatten.

Der satanische Kult des „Neunten Zirkels“ soll unter anderem 
Kindsopfer in römisch-katholischen Kathedralen in Montreal, New 
York, Rom, Schottland, London, im Carnarvon Castle in Wales, in 
einem nicht näher genannten französischen Chateau in Holland 
und an kanadischen katholischen und anglikanischen, india-
nischen Schulen in Kamloops, British Columbia und Brantford, 
Ontario in Kanada verübt haben. Der satanische Kindesopferkult 
des „Neunten Zirkels“ soll auch in Privatbesitz befindliche Wälder 
in den USA, in Kanada, in Frankreich und in Holland für seine 
„Menschenjagd-Feiern“ benutzt haben, an denen auch Mitglieder 
globaler Eliten teilnahmen – inklusive Angehöriger europäischer 
Königsfamilien. Die Kinder dafür wurden angeblich von der Mafia 
gekauft, und vor der Menschenjagd nackt ausgezogen, verge-
waltigt, dann gejagt und ermordet. Der leitende Staatsanwalt 
bemerkte dazu: „Die katholische Kirche ist die größte Firma der 
Welt, und sie scheint mit der Mafia, den Regierungen, der Polizei 
und den Gerichten auf der ganzen Welt bestens vernetzt zu sein.“ 

Zwei heranwachsende Frauen teilten dem Internationalen 
Gerichtshof mit, dass Papst Franziskus sie vergewaltigt habe, 
während sie an Kindesopfer teilnahmen. Acht weitere Augen-
zeugen bestätigten ihre Behauptungen, denen zufolge sie mit 
eigenen Augen zu Zeugen von Vergewaltigungen und Kinds-
opfern wurden. Der satanische Kult des „Neunten Zirkels“ soll 
zwischen dem Frühjahr 2009 und dem Jahr 2010 in ländlichen 
Gegenden von Holland und Belgien aktiv gewesen sein.

Papst Franziskus wurde ebenfalls als ein Teilnehmer bei den 
satanischen Kindesopferritualen gefunden, während er noch 
als argentinischer Priester und Bischof tätig war, wie aus einem 
versiegelten Dokument hervorging, das aus dem Archiven des 
Vatikan entnommen worden war. Eine zweite Aufzeichnung, 
die auf den 25. Dezember 1967 datiert ist, und welche den Titel 
„Das Magistrale Privileg“ trägt, soll gezeigt haben, dass jeder 
neu gewählte Papst dazu verpflichtet wurde, an den rituellen 
Kindsopfern des „Neunten Zirkels“ teilzunehmen, wobei auch 
neugeborene Babys geschlachtet wurden und ihr Blut im An-
schluss daran getrunken wurde. Diese Dokumente wurden dem 
Internationalen Gerichtshof von einem hochrangigen Vertreter 
des Vatikan sowie einem ehemaligen Angestellten der vatikani-
schen Kurie überreicht. 

Im vergangenen Monat sagte ein leitender Kriminalkom-
missar der irischen Polizeieinheit „Garda“ vor den fünf Richtern 
und den 27 Mitgliedern der Jury aus, dass die Markierungen, 
welche auf den Knochen von ca. 796 Kindern in der Senkgrube 
eines römisch-katholischen Nonnenklosters auf Irland gefun-
den worden waren, darauf hinweisen, dass sie in einer rituellen 
Kultveranstaltung ermordet wurden. Die Zeugen sagten aus, 
dass forensische Experten die Enthauptungen, sowie die Zer-
stückelung der Babys, die sich in dem Massengrab befanden, als 
übliche Anzeichen eines Ritualmordes oder eines Kindesopfer-
kultes identifiziert hatten.

Eine Dokumentation der BBC deckte einen 50 Jahre wäh-
renden Skandal in Spanien auf, im Rahmen dessen die römisch-
katholische Kirche sich im Kindeshandel betätigt hatte. Bis in 
die 1990er Jahre hinein wurden mehr als 300.000 Babys von 
ihren Eltern gestohlen. Den Müttern wurde gesagt, dass ihre 
Babys gestorben seien, und dass man sie in einem Massengrab 
beerdigt habe. Die katholische Kirche soll durch die Adoptionen 
dieser Kinder über 20 Milliarden US-Dollar verdient haben. 

Ein weiterer Zeuge sagte aus, dass er den Treffen von Papst 
Franziskus mit der Militär-Junta während Argentiniens schmut-
zigem Bürgerkrieg in den 1970er Jahren beigewohnt habe. Laut 
der Zeugenaussage hat Papst Franziskus dabei mitgeholfen, mehr 
als 30.000 Kinder von verschwundenen politischen Gefangenen 
in einen international agierenden Kindesmissbrauchsring einzu-
schleusen, der von einem Büro im Vatikan aus geleitet wurde.

Ein ABC Nachrichten-Sonderbeitrag deutete darauf hin, dass 
der Teufel selbst im Vatikan residiere: „Verschiedene Dokumente 
aus den geheimen Archiven des Vatikan, welche dem Gericht 
vorgelegt wurden, deuten ganz klar darauf hin, dass über meh-
rere Jahrhunderte die Jesuiten einen detailliert dargelegten Plan 
hatten, um neugeborene Babys in Ritualmorden zu töten und 
im Anschluss daran ihr Blut zu trinken.“ Dies eröffnete der leiten-
de Staatsanwalt des Internationalen Gerichtshofes den fünf aus 
verschiedenen Ländern stammenden Richtern, sowie den 27 
Mitgliedern der Jury. „Dieser Plan entstand durch den verrückten 
Gedanken, spirituelle Kraft aus dem Blut der unschuldigen Opfer 
zu beziehen, womit auch die politische Stabilität des Papsttums 
in Rom garantiert werden sollte. Diese Handlungen sind nicht nur 
bloße Morde, sondern sie stellen in ihrer Natur einen Teil des Sy-
stems und einen institutionellen Bestandteil des Vatikans dar. Zu-
mindest seit dem Jahre 1773 scheinen diese Kindesmorde durch 
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die römisch-katholische Kirche, die Jesuiten und jeden einzelnen 
Papst ausgeführt worden zu sein.“ Vom Internationalen Gerichts-
hof wurde eine ständige und unbefristet ablaufende Untersu-
chung organiziert, um andere Personen, die in mögliche kriminelle 
Handlungen, welche am Gerichtshof aufgedeckt wurden, verwik-
kelt waren, aufzuspüren und anzuklagen. Am 1. September 2014 
sollte eine Kommission ihre Arbeit beginnen, die als die „Perma-
nente Kommission für Kindeshandel und Ritualmorde“ bezeichnet 
wurde. Weitere Aufdeckungen sollten darauf in Bälde folgen.

Die 48 Augenzeugen machten unter den an den kriminellen 
Handlungen beteiligten Personen unter anderem bekannte 
Persönlichkeiten wie den katholischen Papst Franziskus Bergo-
glio, Johannes Paul II und Joseph Ratzinger aus. Des Weiteren 
wurden Amtsträger der anglikanischen Kirche, der Vereinigten 
Kirche von Kanada sowie der römisch-katholischen Kirche als an 
verschiedenen Ritualmorden beteiligte Personen identifiziert, 
darunter auch verschiedene Kardinäle sowie der katholische 
Generalssuperior der Jesuiten, Adolfo Pachon. Darüber hinaus 
wurden als an verschiedenen Taten beteiligte Individuen auch 
die britische Königin Elizabeth und Prinz Phillip, der anglikani-
sche Erzbischof von Canterbury, Justin Welby, und der Richter 
des Obersten Gerichtes, Fulford ausgemacht. An den Taten, die 
in den Niederlanden stattfanden, nahmen unter anderem hol-
ländische und belgische Kardinäle und Angehörige der dortigen 
Adels – und Königsfamilien teil, inklusive des holländischen 
Kronprinzen Bernhard, Prinz Hendric (der mit Königin Wilhelmi-
na von Holland liiert ist), Königin Beatrix, Prinz Johan Friso und 
seine Frau Mabel Wisse Smit, ehemalige Minister, der leitende 
General der niederländischen Armee sowie der Untersekretär 
des Raad van State; daneben Vertreter der kanadischen, au-
stralischen, britischen und US-amerikanischen Streitkräfte und 
Regierungen, inklusive der CIA der USA, bekannter Minister aus 
verschiedenen Regierungen, sowie Richtern, Politikern und Ge-
schäftsleuten aus den USA, Belgien, den Niederlanden, Kanada, 
Australien, Frankreich, Irland und Großbritannien.

Die ersten Haftbefehle in der Causa „Das Volk gegen Bergo-
glio et al.“ wurden am 19. Juli 2014 ausgesprochen. Nach der 
gestrigen Pressemitteilung des Internationalen Gerichtshofes 
werden die Aufzeichnungen des Gerichtes einstweilen nicht 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Die erste 
Verhandlung des Internationalen Gerichtshofes hatte sich mit 
50.000 verloren gegangenen Kindern kanadischer Ureinwohner 
(Indianer) befasst. Die Gerichtsverhandlung endete im Februar 
2013 mit Schuldsprüchen für 40 Angehörige der globalen Eliten, 
inklusive Königin Elizabeth. 

Die 50.000 Indianerkinder verschwanden aus verschiedenen 
lokalen kanadischen Schulen, die in der Mehrheit durch die 
katholische Kirche geleitet wurden. In der Nachbarschaft von ei-
nigen dieser 80 lokalen Indianerschulen wurden bis heute über 
34 Massengräber entdeckt, die mit Kinderleichen gefüllt waren. 
Seit dem Jahre 2008 haben die britische Königin Elizabeth und 
die kanadische Regierung sämtliche Anträge des Internatio-

nalen Gerichtshofes, die Ausgrabungen an den entdeckten 
Massengräbern gefordert hatten, rundweg abgelehnt. 

Der wahrscheinliche Grund dafür vermag nicht zu überra-
schen: Königin Elizabeth und Prinz Phillip wurden bereits für das 
Verschwinden von zehn Indianerkindern aus der lokalen Schule 
von Kamloops in British Columbia schuldig gesprochen, dass 
sich am 10. Oktober 1964 ereignete. Die Eltern haben ihre Kinder 
seitdem nicht mehr gesehen. Die Nachforschungen in diesem Fall 
haben anscheinend ebenfalls zur Amtsniederlegung von Papst 
Ratzinger geführt. Beweise aus diesen Fällen finden sich unter 
anderem auf Kevin Annetts Webseite „Hidden No Longer“.

Der Internationale Gerichtshof verfügt über 450 Beamte in 
13 Ländern, wobei es 51 lokal operierende Einsatzgruppen gibt. 
Es gibt lokalisierte Gelder für den Aufbau und Betrieb dieser Ein-
satzgruppen, die durch das Internationale Tribunal für die Verfol-
gung von Verbrechen durch Kirche und Staat bereitgestellt 
werden. Um Beamte des Gerichtes oder den Chef-Sekretär Kevin 
Annett zu kontaktieren, schreiben Sie eine E-Mail oder rufen Sie 
direkt an: itccscentral@gmail.com, info@iclcj.com, admin@iclcj.
com, hiddenfromhistory1@gmail.com, 250-591-4573 (Kanada), 
oder 386-323-5774 (USA).

Über die Autorin 
Judy Byington, MSW, LCSW, heute im Ruhestand, ist die 

Autorin von „22 Gesichter: Einblicke in das außergewöhnliche 
Leben von Jenny Hill und ihre 22 multiplen Persönlichkeiten“ 
(www.22faces.com). Judy Byington ist eine im Ruhestand 
befindliche Therapeutin, eine Vortragsrednerin, eine ehemalige 
Aktivistin und eine investigative Journalistin, deren Artikel über 
international agierende Kindesmissbrauchsringe auf hunderten 
von Blogs und anderen Webseiten zitiert wurden. Die ehemalige 
Leiterin der Gesundheitsbehörde von Alberta, Kanada, sowie Ex-
Direktorin des „Provo Family Counseling Center“ in Utah, USA, ist 
heute die Vorsitzende einer Einrichtung, welche von Missbrauch 
betroffene Kinder therapiert und des Speakers Bureau (www.
ChildAbuseRecovery.com). Falls Sie über neue Informationen 
über begründete Verdachtsfälle von Kindesmissbrauch verfügen 
sollten, so senden Sie Judy bitte eine E-Mail unter der Adresse 
info@22faces.com. Wir laden Sie auch herzlich dazu ein, unsere 
Petition an den Kongress zu unterzeichnen, die eine Überprü-
fung des Gedankenkontrollprogramms der CIA fordert: http://
www.change.org/petitions/us-congress-survivors-request-inve-
stigation-cia-mind-control-of-children 

Sehr geehrter Pastor Alamo,
Vielen Dank für die neuen Informationen darüber, was 

die römisch-katholische Kirche im Allgemeinen so treibt. 
Lassen Sie mich diese Gelegenheit dazu verwenden, Ihnen 
zu sagen, dass die meisten der Mitglieder, die sich unserer 
Kirchengemeinde angeschlossen haben, von der römisch-
katholischen Kirche gekommen sind, nachdem sie Ihre 
Schriften gelesen hatten. Bitte fahren Sie damit fort, mithil-
fe ihrer Schriften der Welt die Wahrheit zu offenbaren.
Innocent Mtambo                Chitipa, Malawi

malawi

(Übersetzt aus dem Französischen)
Hallo lieber Pastor Alamo.

Ich bin Pastor Goma Gba Lévi. In der Elfenbeinküste 
haben wir in der Vergangenheit die Tür des himmlischen 
Königreiches für eine ganze Menge von Familien zuge-
schlagen, unter der Begründung, dass Polygamisten nicht 
in das Königreich Gottes Eingang finden werden. Nach-
dem wir allerdings Ihre Publikation über die Polygamie 
gelesen und die entsprechenden Stellen in der Bibel stu-
diert haben, sind wir schließlich zu Ihrer Überzeugung ge-
kommen. Ich werde nun diese Tür ganz entschieden weit 
aufstoßen. Möge unser gnädiger Herr uns allen vergeben.

Darüber hinaus möchte ich eine bestimmte Publikation über 
dieses Thema anfragen, sowie die Schrift „Marias andere Kinder.“ 
Ich möchte ebenfalls zehn Exemplare des Buches „Der Messias“ 
für die anderen Prediger anfordern, welche ich unterrichte.
In brüderliche Verbundenheit, 
Pastor Lévi      Abidjan, Elfenbeinküste

elfenbeinküste 
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18 Ps. 51:5, Röm. 3:10-12, 23  19 Mt. 26:63-64, 27:54, Lk. 1:30-33, Joh. 9:35-37, Röm. 1:3-4  20 Apg. 4:12, 20:28, Röm. 3:25, 1 Joh. 1:7, Offb. 5:9  21 Ps. 16:9-10, Mt. 28:5-7, Mk. 
16:9, 12, 14, Joh. 2:19, 21, 10:17-18, 11:25, Apg. 2:24, 3:15, Röm. 8:11, 1 Kor. 15:3-7  22 Lk. 22:69, Apg. 2:25-36, Hebr. 10:12-13  23 1 Kor. 3:16, Offb. 3:20  24 Eph. 2:13-22, Hebr. 
9:22, 13:12, 20-21, 1 Joh. 1:7, Offb. 1:5, 7:14  25 Mt. 26:28, Apg. 2:21, 4:12, Eph. 1:7, Kol. 1:14  26 Mt. 21:22, Joh. 6:35, 37-40, Röm. 10:13  27 Hebr. 11:6  28 Joh. 5:14, 8:11, Röm. 6:4, 
1 Kor. 15:10, Offb. 7:14, 22:14  29 Mt. 28:18-20, Joh. 3:5, Apg. 2:38, 19:3-5  30 Dtn. 4:29, 13:4, 26:16, Jos. 1:8, 22:5, 2 Tim. 2:15, 3:14-17, Jak. 1:22-25, Offb. 3:18

(Fortsetzung von Seite 4)
Menschheit kann nicht den Platz GOTTES 
einnehmen – und sie wird es auch niemals 
schaffen, dies zu tun. Die Menschheit ist be-
reits in der Vergangenheit mit diesem Ver-
such gescheitert, und genauso wird sie auch 
in Zukunft stets daran scheitern. 

JESUS CHRISTUS ist das WORT 
GOTTES. Glauben Sie an das WORT 
GOTTES (das ist JESUS CHRISTUS), und 
Sie sollen erlöst werden (Apg. 16:31). Um JE-
SUS CHRISTUS – das ist das Wort GOTTES 
– als ihren HERRN und Erlöser zu akzeptie-
ren, sprechen Sie nun dieses Gebet:

Mein HERR und mein GOTT, habe 
Mitleid mit meiner Seele, denn ich bin ein 
Sünder.18  Ich glaube an JESUS CHRISTUS 
als den Sohn  des lebendigen GOTTES.19  
Ich glaube daran, dass ER am Kreuz ges-
torben ist, und dass er SEIN kostbares Blut 
für die Vergebung all meiner bisherigen 
Sünden vergossen hat.20  Ich glaube, dass 
GOTT seinen SOHN JESUS von den Toten 
hat auferstehen lassen, durch die Macht 
des HEILIGEN GEISTES,21  und dass ER 
zur Rechten GOTTES sitzt, jetzt und in 
diesem Augenblick, und dass er das Bek-
enntnis meiner Sünden und dieses Gebet 
vernimmt.22  Ich öffne die Türe meines 
Herzens, und ich lade hiermit DICH, 
mein HERR JESUS CHRISTUS, in mein 

Herz ein.23  Wasche 
all meine schmutzi-
gen Sünden hinweg, 
mit Deinem kostbaren 

Blut, das DU für mich, an meiner Statt am 
Kreuze auf dem Kalvarienberg vergos-
sen hast.24 DU wirst mich nicht abweisen, 
mein HERR JESUS. DU wirst mir meine 
Sünden vergeben und meine Seele er-
retten. Ich weiß das genau, denn DEIN 
WORT, die Bibel, verspricht mir dies.25  
DEIN WORT besagt, dass DU niemanden 
wegschicken wirst, und deshalb wirst DU 
auch mich nicht ablehnen.26  Daher weiß 
ich ganz sicher, dass DU meine Worte ver-
nommen hast,  und ich weiß auch, dass DU 
mir geantwortet hast, und mir ist bewusst, 
dass ich jetzt erlöst bin.27  Ich danke DIR, 
meinem HERRN JESUS, für die Errettung 
meiner unsterblichen Seele, und ich werde 
meine Dankbarkeit ab jetzt darin zeigen, 
dass ich tun werde, wie DU mir geheißen 
hast, und ich will nicht weiter sündigen.28 

Nun, da Sie errettet sind, möchte JESUS, 
dass Sie sich taufen lassen. Tauchen Sie dabei 
vollständig im Wasser unter. Tun Sie dies im 
Namen des VATERS und des SOHNES und 
des HEILIGEN GEISTES.29  Studieren Sie 
die englische King-James-Version der Bibel, 
oder eine gute deutsche Übersetzung (Lu-
therbibel, Elberfelder o.ä.), und tun Sie dann, 
wie Ihnen darin geheißen, bis zu jenem Tage, 
an dem Sie  diesen Planeten verlassen.30 

Der HERR möchte, dass Sie auch an-
deren Leuten von Ihrer Errettung erzählen 

(Mk. 16:15). Sie können ein Verteiler von 
Pastor Tony Alamos Frohbotschafts-Schrift-
en werden. Wir werden Ihnen hierzu kosten-
los die entsprechenden Schriften zusenden. 
Rufen Sie uns einfach an, oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail, falls Sie Fragen haben und 
weitere Informationen dazu wünschen. Bitte 
teilen Sie diese Nachricht auch mit jemand. 

Wenn Sie wollen, dass die Welt errettet 
wird, so wie JESUS es uns gebietet, dann be-
rauben Sie GOTT nicht SEINES Zehnten und 
seiner Opfergaben. GOTT sagte: „Ist’s recht, 
dass ein Mensch [Du!] GOTT täuscht, wie ihr 
MICH den täuschet? So sprecht ihr: “Womit 
täuschen wir DICH?” Am Zehnten und He-
bopfer [der Zehnte bedeutet heutzutage: 10% 
Ihres Bruttoeinkommens]. Darum seid ihr 
auch verflucht, dass euch alles unter den Hän-
den zerrinnt; denn ihr täuscht MICH allesa-
mt. Bringt mir den Zehnten ganz in mein 
Kornhaus, auf dass in meinem Hause [ger-
ettete Seelen] Speise [spirituelle Nahrung]
sei, und prüft mich hierin, spricht der HERR 
ZEBAOTH, ob ich euch nicht des Himmels 
Fenster auftun werde und Segen 

herabschütten die Fülle. Und ich will für 
euch den Fresser schelten, dass er euch die 
Frucht auf dem Felde nicht verderben soll und 
der Weinstock im Acker euch nicht unfrucht-
bar sei, spricht der HERR ZEBAOTH. dass 
euch alle Heiden sollen selig preisen, denn ihr 
sollt ein wertes Land sein, spricht der HERR 
ZEBAOTH.“ (Maleachi 3:8-12, zitiert aus der 
Lutherbibel von 1912 – wie übrigens auch alle 
anderen Bibelzitate in diesem Text).

DreI erFOlGlOse VersuCHe, 
GOTT Zu sTÜrZeN

Bitte kontaktieren Sie uns, um weitere Informationen zu erhalten oder um Schriften zu anderen Themen anzufordern, die für Sie vielleicht von Interesse sein könnten.
Tony Alamo, World Pastor, Tony Alamo Christian Ministries Worldwide  •  P.O. Box 2948, Hollywood, Ca 90078

Vierundzwanzig-Stunden Gebets- und Informationshotline: (661) 252-5686  •  Fax (661) 252-4362
www.alamoministries.com  •  info@alamoministries.com

Tony Alamo Christian Ministries Worldwide bietet all jenen eine Unterkunft mit allem zum Leben Notwendigen an, die an unseren 
Gemeindestandorten in den USA dem HERRN mit ganzem Herzen, ganzer Seele, ganzem Verstand und all ihrer Kraft dienen wollen.

unsere Gottesdienste werden jeden abend um 20:00 uhr, sowie jeden sonntag um 15:00 uhr und 20:00 uhr abgehalten, und zwar in der Kirche für die 
Region von Los Angeles: 13136 Sierra Hwy., Santa Clarita, CA 91390, (661) 251-9424

Kostenloser Fahrdienst zu den Gottesdiensten und wieder zurück ab der Ecke von  Hollywood Blvd. & Highland Ave., Hollywood, CA: Täglich um 18:30 Uhr, 
an Sonntagen um 13:30 Uhr und 18:30 Uhr.  

In New York City werden unsere Gottesdienste jeden Dienstag um 20:00 uhr und an anderen standorten jeden abend abgehalten. 
Bitte rufen Sie uns an, um weitere Informationen zu erhalten: (908) 937-5723.

es WerDeN Im aNsCHluss aN JeDeN GOTTesDIeNsT maHlZeITeN ausGeGeBeN. 
Fragen Sie nach Pastor Alamos Buch, Der Messias, das zeigt, wie CHRISTUS schon im Alten Testament in über 333 Prophezeiungen vorhergesagt wurde.

Helfen Sie bei der Gewinnung von Seelen, indem Sie Pastor Alamos Schriften verteilen.  
All unsere Schriften und Audiobotschaften sind garantiert vollkommen kostenlos  inkl. kostenlosem Versand. 

Falls irgendjemand versuchen sollte, Ihnen dafür Gebühren in Rechnung zu stellen, rufen Sie bitte diese Nummer an: (661) 252-5686.
DIese lITeraTur BeINHalTeT DeN WaHreN PlaN Der erlÖsuNG (apostelgeschichte 4:12).

WerFeN sIe DIese sCHrIFTeN NICHT WeG, WeNN sIe sIe NICHT meHr BeNÖTIGeN, sONDerN GeBeN sIe sIe 
BITTe aN JemaND aNDereN WeITer.

Für all jene von euch, die in anderen ländern leben, gilt: Wir ermutigen euch dazu, diese schriften in eure jeweilige 
muttersprache zu übersetzen. Falls sie das tun möchten oder diese schriften im Originaltext nachdrucken wollen, 

nennen bitte sie dabei korrekterweise die folgenden Copyright-(©)- und registrierungsangaben (®):
© Copyright August 2014, 2015   Alle Rechte bei Weltpastor Tony Alamo   ® Registriert im August 2014, 2015
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